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Liebe Freund*innen, 

seit inzwischen 15 Jahren begleite ich die GRÜNE Bezirkspolitik in verschiedenen 

Funktionen und fast genauso lange auch beruflich als Fraktionsgeschäftsführer. In 

dieser langen Zeit habe ich mich nicht einen Tag gelangweilt, denn Bezirkspolitik 

bedeutet, sich ständig mit Neuem auseinandersetzen zu dürfen! 

Dank meiner Erfahrung und den vielen gewachsenen Kontakten auf allen Ebenen in 

Politik und Gesellschaft kann ich viel dazu beitragen, Hamburg-Nord lebenswert zu 

halten und zu entwickeln. Ich schätze es sehr, dass ich dabei mit so wunderbaren 

Leuten im Team zusammenarbeiten darf!  

Weil mir die Arbeit als Abgeordneter viel Freude bringt und ich mir sicher bin, dass 

ich auch weiterhin viel für die Menschen im Bezirk leisten kann, möchte ich mit 

eurer Unterstützung erneut als Bezirksabgeordneter kandidieren. 

Meine Schwerpunkte bleiben dabei die Gleichen wie schon bisher: 

• Mein Regionalbereich im Süden des Bezirks von Hohenfelde und 

Uhlenhorst über Barmbek-Süd und Barmbek-Nord bis zum Dulsberg 

• Die Themen Umwelt (mit Natur, Parks, Spielplätzen) und Klimaschutz 

Die bisher vier Jahre als Vorsitzender im Regionalausschuss haben mir erneut 

gezeigt, dass viele Menschen offen sind für unsere GRÜNEN Ideen. Oft zeigt sich 

aber, dass wir sie besser erklären müssen. Ich möchte daher weiterhin mit vielen 

Akteur*innen wie den Stadtteilräten im Kontakt bleiben, mir ihre Sicht der Dinge 

anhören und schauen, wo unsere Politik nachgebessert werden kann. Im Kontakt 

mit engagierten Einzelnen oder auch bei den Zufallstreffen bei unserem Format 

„Kaffee, Kuchen, Kommunales“, mit dem wir durch unsere Stadtteile touren, will ich 

weiter unsere Ideen erklären und für sie werben. 

Regional heißt das vor allem: Mehr Platz für alle zu Fuß oder mit Rad und fürs 

Stadtgrün. Darauf werde ich auch in Zukunft bei allen Planungen achten und wo 

nötig, Verbesserungen durchsetzen. 

In einem intensiven Prozess hat die Bezirksversammlung Anfang 2023 das  

Integrierte Klimaschutzkonzept (IKK) für den Bezirk beschlossen. Einige der 55 dort 

verzeichneten Projekte sind bereits gestartet: Auf GRÜNE Initiative konnte die 

Fortsetzung des Schulwegeprojekts und des Klimaprojekts für Gewerbegebiete im 

Jahr 2023 finanziert werden. Ich werde mich auch in der nächsten Legislatur 

dahinterklemmen, dass genug Geld für Stellen und Projekte da ist! 

In zwei landesweiten Großprojekten, „Natürlich Hamburg!“ und „Hamburg, deine 

Flussnatur“, wid erforscht, wie Natur in der Stadt gesichert und gleichzeitig den 

Menschen nahegebracht werden kann. Wir haben gute Chancen, hier viel für die 

Natur im Bezirk zu erreichen. Daran werde ich mit aller Kraft mitarbeiten. 

 

Ich freue mich über eure Unterstützung!  


